
Waschräume, mit denen alle im 
Büro gut klarkommen
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Angestellten verbrachte 
aufgrund schlecht 
ausgestatteter 
Waschräume weniger 
Zeit am Arbeitsplatz.¹

¹ Essity Essentials Initiative Umfrage 2018. Es wurden Antworten von insgesamt 15.530 Befragten aus 15 Märkten 
gesammelt. Online-Befragungen vom 20. November bis 4. Dezember. https://reports.essity.com/2018-19/essentials-
initiative-survey/results.html?anc=public-toilets-not-using-toilets-at-work-markets 

Bessere Hygiene 
für alle Büros

Hauptgründe, warum 
Waschräume am Arbeitsplatz 
nicht genutzt werden:¹ 

	• �46 % empfinden die 
Waschräume als unhygienisch 
und/oder unordentlich

	• �29 % berichten, dass kein 
Toilettenpapier und/oder 
keine Seife vorhanden ist

	• �29 % mögen es nicht, 
Waschräume mit anderen 
zu teilen

	• �26 % fühlen sich unwohl, wenn 
jemand gerade den Waschraum 
benutzt hat

	• �24 % finden, dass Waschräume 
nicht genügend Privatsphäre 
bieten

	• �18 % finden, dass Waschräume 
die meiste Zeit überfüllt sind

	• �13 % machen sich Sorgen 
über Kolleg*innen, die die 
Waschräume direkt nach 
ihnen benutzen

	• �11 % haben Schwierigkeiten, 
sich ausreichend Zeit zu nehmen

	• �10 % finden, dass Waschräume 
zu weit entfernt sind

Warum einladende Waschräume wichtig sind
Durchdachte Waschräume helfen Angestellten, sich während 
des gesamten Arbeitstages wohl und gut aufgehoben zu fühlen. 
Unordentliche und schlecht gestaltete Waschräume können hingegen 
ein Grund dafür sein, dass Angestellte nur ungern zur Arbeit kommen.

Privatsphäre hat Priorität
Waschräume gemeinsam mit Kolleg*innen zu nutzen kann Unbehagen 
auslösen. Privatsphäre ist daher unverzichtbar, um sich sicher und wohl 
zu fühlen. Angestellte sollten sich in Waschräumen niemals Sorgen 
machen müssen, dass sie belauscht oder gestört werden. Starke 
Funktionen zur Wahrung der Privatsphäre tragen dazu bei, Vertrauen 
aufzubauen und ein Arbeitsumfeld zu schaffen, an dem sich Menschen 
vollkommen auf ihre Arbeit konzentrieren können, ohne von einem 
negativen Waschraumerlebnis abgelenkt zu werden.

Eine Vielzahl von Bedürfnissen erfüllen
An den Arbeitsplätzen von heute kommen Menschen mit einer 
breiten Palette an Bedürfnissen, Empfindlichkeiten und Umständen 
zusammen. Die Waschräume sollten diese Vielfalt widerspiegeln, 
indem sie neurodivergente Angestellte, Personen mit hygienebedingten 
Empfindlichkeiten und Menschen mit unterschiedlichen körperlichen 
oder persönlichen Herausforderungen unterstützen. Die Gestaltung 
neuer und die Ausstattung bestehender Waschräume mit inklusiven 
Hygieneartikeln, wie beispielsweise Periodenprodukten, sorgt dafür, 
dass sich mehr Menschen verstanden und gut aufgehoben fühlen. 

https://reports.essity.com/2018-19/essentials-initiative-survey/results.html?anc=public-toilets-not-using-toilets-at-work-markets
https://reports.essity.com/2018-19/essentials-initiative-survey/results.html?anc=public-toilets-not-using-toilets-at-work-markets
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Beseitigen Sie Hygienebarrieren, damit sich jeder 
Besucher*innen in Ihrem Waschraum wohlfühlt

Bessere Hygiene 
für alle Büros

Handeln Sie jetzt:
1.	 �Privatsphäre ist wichtig – installieren Sie raumhohe Türen in 

den Kabinen.
2.	 �Achten Sie darauf, die Seifenspender mit hypoallergener Seife 

aufzufüllen – für Angestellte und Besucher*innen mit sensibler 
Haut oder Neurodermitis.

3.	 �Berührungslose intuitive Spender sorgen für ein gutes 
Hygienegefühl und werden insbesondere von Angestellten 
und Besucher*innen bevorzugt, die Bedenken bezüglich der 
Hygiene haben.

4.	 �Informieren Sie die Besucher*innen der Waschräume 
darüber, wann diese zuletzt gereinigt wurden. Die 
Reinigungsfrequenz ist wichtig – stellen Sie sicher, dass bei 
hohem Besucheraufkommen, insbesondere zu Stoßzeiten, 
häufiger gereinigt wird. Dadurch lassen sich leere Spender 
vermeiden. Achten Sie besonders auf die Böden – diese sind 
in Waschräumen oft am stärksten kontaminiert.

5.	 �Hochkapazitäts-Spender und eine datengesteuerte Reinigung 
können dazu beitragen, unerwartete Leerstände zu vermeiden.

Tork Produkte für eine inklusive Hygiene in allen Waschräumen

Tork PeakServe® Automatik-Spender™ 
für Endlos™ Handtücher H5¹

Tork Hautpflege Spender mit Intuition™ 
Sensor S4¹

Tork OptiServe® Spender für Hülsenloses 
Toilettenpapier, 2 Rollen T7¹

Tork Abfallbehälter 50 Liter B1​ Tork Abfallbehälter 5 Liter B3

Das Händetrocknen mit 
Tork Papierhandtüchern 
reduziert Bakterien 
zusätzlich.²

Papierhandtuchspender 
bieten eine hygienische 
Lösung zum 
Händetrocknen.

Hautfreundliche 
Produktrezepturen – mit 
einem breiten Sortiment 
an dermatologisch 
getesteten, parfümfreien 
Seifen, Desinfektionsmitteln 
und Lotionen.

Hygienisches Nachfüllen – der 
werksseitig versiegelte Flakon 
mit Einwegpumpe für jede 
Nachfüllung reduziert das 
Kontaminationsrisiko.

Leicht auffindbares 
Rollenende, damit 
niemand in den 
Spender greifen muss.

Berührungsloser, 
automatischer 
Rollentransfer für eine 
bessere Hygiene.

Problemlose 
Wartung und flexible 
Montageoptionen 
für ein sauberes 
Erscheinungsbild.

Fügen Sie den 
optionalen, leicht 
schließenden Deckel 
für mehr Sicherheit 
und Hygiene hinzu.

Problemlose Wartung und 
flexible Montageoptionen für ein 
sauberes Erscheinungsbild.

Der selbstschließende Deckel 
und der verdeckte Abfallsack 
sorgen für Hygiene und Komfort.

Kontaktieren Sie uns, um mehr darüber zu erfahren, wie Sie die Hygiene in Ihren Waschräumen verbessern können: 
torkglobal.de/de, torkglobal.com/de/at, torkglobal.com/ch/de
1. Zertifiziert bedienerfreundlich (Easy to use) 
2. �Beim Händewaschen mit Seife und Wasser im Vergleich zur Verwendung ausschließlich von Seife und Wasser. Basierend auf der modifizierten Norm EN 1499, getestet mit E.Coli., unter Verwendung von Tork Milder Seife 

Nachfüllmaterial Art. 420501 und Tork PeakServe Nachfüllmaterial Art. 100589.

http://torkglobal.de/de
http://torkglobal.com/de/at
http://torkglobal.com/ch/de

